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66 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabenummer 20-052-e  

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Zweckverband Gesamtschule Langenfeld-Hilden Der Verbandsvorsteher 
Straße   Konrad-Adenauer Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax  +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer  20-052-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYEE 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:   Abbruch und Rückbau in WC-Anlage sowie Aufenthaltsräumen 
Umfang der Leistung:   Abbruch und Rückbau in WC-Anlage sowie Aufenthaltsräumen 
 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

i) Ausführungsfristen 
 Beginn der Ausführung:    29.06.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 07.08.2020 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 
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l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform "Vergabemarktplatz NRW RL" 
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEE/documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 25.05.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 02.06.2020 um 10:30 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:   am 29.06.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEE) 
 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 02.06.2020 um 10:30 Uhr 
Ort    Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEE/documents
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Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEE/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eigung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

234 VHB Bund 

• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrer 

Bewerbung 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre vor. 
 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

236 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 235 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEE/documents
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Der Zweckverband lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass 
Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die Vergabeplattform 
einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

67 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-054-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-054-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYE0 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Installation Heizung und Sanitär 
Umfang der Leistung:  Erneuerung und Erweiterung der Heizungs.- und Sanitäranlagen. Es werden 30 WC´s, 9 Urinale 

und 15 Waschtischanlagen inkl. Rohrleitungen neu montiert. 56 Heizkörper. Liefern und 
montieren. 

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:    24.08.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 21.05.2021 
 weitere Fristen 
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j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE0/documents) 
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 22.06.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 29.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:  am 24.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE0) 
 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 29.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ort    Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
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Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE0/documents) oder Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eigung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 

VHB Bund 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 VHB Bund 
 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 236 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 



Nr. 29/2020 02.06.2020 Seite 229 

 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

68 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-055-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1252   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-055-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYE9 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 
40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Installation von Lüftungsanlagen, KAG, Erweiterungsbau Verwaltung 
Umfang der Leistung:  1 Stck. Zu-/Abluftgerät mit WRG mit 3300m3/h, ca. 330m2 Lüftungskanal einschließlich 

Dämmung und 6 Kulissenschalldämpfern, ca. 125m Wickelfalzrohr mit 35 Rohrschalldämpfern 
und Volumenstromreglern einschließlich Dämmung, ca. 60 Luftdurchlässe für Zu- und Abluft 
aufgeteilt auf Tellerventile, Dralldurchlässe und Lüftungsgitter, 14 Brandschutzklappen, 
einschließlich der elektrischen Verkabelung. 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

i) Ausführungsfristen 
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 Beginn der Ausführung: 10.08.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 15.01.2021 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE9/documents) 
 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 
 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 22.06.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 30.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:   am 30.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE9)  
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 

 
s) Eröffnungstermin  am 30.06.2020 um 10:00 Uhr 
Ort    Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 
Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 
 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE9/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE9


Nr. 29/2020 02.06.2020 Seite 231 

 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYE9/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

124 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend - (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 233 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 VHB Bund 

 
Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 213 Vergabehandbuch Bund 

ausgefüllt und mit der erforderlichen Signatur versehen 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der 

letzten 3 Jahre 
 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 236 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
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Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413   Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail        Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

69 Öffentliche Ausschreibung gem. § 9 UVgO 
- Vergabenummer 20-057-e 

 
Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen:    120-20-141 
Vergabe-Nr.:    20-057-e 
Bezeichnung des Verfahrens:  Stadtbibliothek Langenfeld - Lieferung von 4 Verbuchungsgeräten und Mifare-

Ausweiser 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung    Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

 elektronischer Angebote ausschließlich unter  
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEA  

 der Angebote in Schriftform. 
 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 
Lieferung und Installation von 4 Selbstverbuchungsgeräten in unterschiedlicher Ausstattung entsprechend der 
Projektbeschreibung. Dazu gehört die Erstellung und Lieferung von 5.000 Mifare-Benutzer-Karten 
 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 
 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
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Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn: 10.08.2020 Ende: 21.08.2020 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEA/documents 
 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen. 

 
 Anschrift der Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
23.06.2020 10:00 Uhr 
 
12. Ablauf der Bindefrist 
22.07.2020 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
- Zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Formular 521 Vergabehandbuch NRW 
- zur fachlichen Überprüfung - Eignungsleihe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 532 Vergabehandbuch 
NRW 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 
- Verpflichtungserklärung Nachunternehmer (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 533 
Vergabehandbuch NRW, wenn zutreffend 
- Zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 531 
Vergabehandbuch NRW, wenn zutreffend 
 
Sonstige Unterlagen: 
- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 324 VHB NRW 
- Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 
- technische Datenblätter (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur Überprüfung der geforderten Kompatibilität 
 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
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Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 16.06.2020 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYEA. 
 
 

70 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-059-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße  Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-059-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYES 
 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung Sportanlage Elberfelder Str. 43, 40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Sanierung Kunstrasenbelag 
Umfang der Leistung:  Es handelt sich im Wesentlichen um folgende Leistungen: 

ca. 7.700 qm Kunstrasen aufnehmen und verwerten 
ca. 7.700 qm Elastikmatte ausrichten 
ca. 8.000 qm Kunstrasen liefern und verlegen 
ca. 8.000 qm Kunstrasen besanden 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 
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i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:    23.09.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 28.10.2020 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYES/documents) 
 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 
 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 24.06.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 01.07.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:  am 31.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYES)  
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ  Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 

 
s) Eröffnungstermin  am 01.07.2020 um 10:00 Uhr 
Ort    Raum 350, Rathaus der Stadt Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
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v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYES/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

124 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 233 VHB Bund 

 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 VHB Bund 
 
Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und Preise eingetragen 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 

VHB Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 235 

VHB Bund 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
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Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

71 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
- Vergabenummer 20-061-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Zweckverband Gesamtschule Langenfeld-Hilden Der Verbandsvorsteher 
Straße   Konrad-Adenauer Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250    Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de   Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-061-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYEJ 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung 
40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Abbruch alter Holzfenster und Einbau neuer Aluminiumfenster 
Umfang der Leistung:  Abbruch alter Holzfenster und Einbau neuer Aluminiumfenster 
 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 
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 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:     15.07.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  29.07.2020 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEJ/documents) 
 

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 
 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 16.06.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 18.06.2020 um 10:15 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:   am 14.07.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEJ) 
 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin  am 18.06.2020 um 10:15 Uhr 
Ort    Zentrale Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Raum 350 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 

Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der 
Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 
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t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-
rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYEJ/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
 
Bedingung an die Auftragsausführung 

• Zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

124 VHB Bund 
 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• Zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• Zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 VHB Bund 
 
Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 213 VHB Bund ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

• Systemabfrage (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angaben des Bieters zum Fabrikat etc. 

ausfüllen 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
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• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 236 

VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

72 Benachrichtigung über eine Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gem. § 10 
Landeszustellungsgesetz - LZG NRW 
 

Das nachfolgend bezeichnete Dokument wird durch diese öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Hierdurch können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 

1. Behörde für die zugestellt wird: 
Stadt Langenfeld Rhld., Der Bürgermeister 
Referat Finanzen, Stadtkasse als Vollstreckungsbehörde 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 

 
2. Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 

Frau Sabine Thomys 
Feldstr. 7, 40721 Hilden 

 
3. Datum, Aktenzeichen des Dokuments: 27.05.2020 zu 650-35.17005.0 

 
Langenfeld, 27.05.2020 
Im Auftrag  
Gez. Jappes 
 
 

73 
 

Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl des Integrationsrates der Stadt Langenfeld Rhld. 
 

Gemäß § 27 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV 
NW S. 666) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Satzung für die Wahl der Mitglieder des Integrationsrates 
der Stadt Langenfeld Rhld. findet die Wahl zum Integrationsrat der Stadt Langenfeld Rhld. 
am 13. September 2020 statt. 
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Gemäß der Satzung für die Wahl des Integrationsrates vom 10.02.2014 in der zur Zeit gültigen Fassung fordere ich 
hiermit zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl zum Integrationsrat der Stadt Langenfeld Rhld. auf. 
 
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Integrationsrates der Stadt Langenfeld Rhld. sind bis spätestens zum 59. Tag vor 
der Wahl, 18.00 Uhr (16. Juli 2020, Ausschlussfrist), bei der Wahlleiterin einzureichen. Es wird darum gebeten, die 
Wahlvorschläge möglichst frühzeitig einzureichen, um etwaige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, 
rechtzeitig beheben zu können. 
 
Die Stadt Langenfeld ist ein Wahlbezirk.  
 
Die Mitglieder des Integrationsrates werden aufgrund von Listen oder als Einzelbewerberin/Einzelbewerber gewählt. 
Wählbar ist mit Vollendung des achtzehnten Lebensjahres, wer nicht Deutscher im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des 
Grundgesetzes ist, eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzt, die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung 
erhalten hat oder die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 4 Absatz 3 des Staatsangehörigkeitsgesetzes erworben hat 
sowie alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Langenfeld. Darüber hinaus muss sich die Person seit mindestens einem 
Jahr rechtmäßig im Bundesgebiet aufhalten und seit mindestens drei Monaten die Hauptwohnung in Langenfeld Rhld. 
haben. 
 
Ist die Liste oder die Einzelbewerberin bzw. der Einzelbewerber in der im Zeitpunkt der Wahlausschreibung laufenden 
Wahlperiode nicht ununterbrochen in der zu wählenden Vertretung, sind 10 Unterstützungsunterschriften von 
Wahlberechtigten bei der Einreichung des Wahlvorschlages beizufügen. 
 
Vordrucke für die Einreichung von Wahlvorschlägen sind im Wahlamt der Stadt Langenfeld unter folgender Anschrift oder 
per Mail zu erhalten: Wahlleiterin der Stadt Langenfeld Rhld., 40764 Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, Rathaus, 3. 
Etage, Zimmer 302, Tel.: 0 21 73 / 794-11 12 oder wahlamt@langenfeld.de  
 
Das Wahlamt ist während der üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Langenfeld erreichbar: 
 

montags - freitags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
montags - mittwochs in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
Die Vordrucke für die Wahlvorschläge werden kostenlos ausgegeben. 
 
Wahlberechtigt ist wer 
 

1. nicht Deutscher im Sinne des Artikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes ist, 
 

2. eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzt, 
 

3. die deutsche Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung erhalten hat oder 
 

4. die deutsche Staatsangehörigkeit nach § 4 Absatz 3 des Staatsangehörigkeitsgesetzes in der im 
Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 102-1, veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. August 2013 (BGBl. I S. 3458), erworben hat. 
 

 
Darüber hinaus muss die Person am Wahltag 
 

1. 16 Jahre alt sein, 
 

2. sich seit mindestens einem Jahr im Bundesgebiet rechtmäßig aufhalten und 
 

3. mindestens seit dem sechzehnten Tag vor der Wahl in der Gemeinde ihre Hauptwohnung haben. 
 

Wahlberechtigte Personen nach Satz 1 Nummern 3 und 4 müssen sich bis zum zwölften Tag vor der Wahl in das 
Wählerverzeichnis eintragen lassen. Sie haben den Nachweis über die Wahlberechtigung zu führen. 
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Nicht wahlberechtigt sind Ausländerinnen und Ausländer, 
 

a) auf die das Aufenthaltsgesetz nach seinem § 1 Absatz 2, Nummern 2 und 3 keine Anwendung findet, 
 

b) die Asylbewerber sind. 
 
Langenfeld, den 27.05.2020 
Die 1. Beigeordnete 
als Wahlleiterin 
gez. 
Marion Prell 
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Bekanntmachung der Schauplatz Langenfeld GmbH 
- Jahresabschluss zum 31.12.2018 

 
Gemäß § 26 Abs. 3 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2018. 

Die Gesellschafterversammlung der Schauplatz Langenfeld GmbH mit Sitz in 40764 Langenfeld, Hauptstraße 129, 
hat am 06.02.2020 den Jahresabschluss mit Bilanz zum 31.12.2018 festgestellt. Die Geschäftsführung schlug eine 
Auflösung der Kapitalrücklagen zur Deckung des eingetretenen Jahresfehlbetrags 2018 vor. Dies wurde bei der 
Aufstellung der Bilanz berücksichtigt. 
 

 Die Kapitalrücklage entwickelte sich wie folgt: 
Stand 01.01.2018  216.211,62 € 

 Einstellung: Leistungsbeitrag der Stadt 2018  900.000,00 € 
 Entnahme: Aufwandsausgleich 2018   -898.039,95 € 
 Stand 31.12.2018   218.171,67 € 

Diesem Vorschlag wurde zugestimmt. 
 

2. Der Bestätigungsvermerk. 
Das mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Schauplatz Langenfeld GmbH zum 31.12.2018 beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsunternehmen INTEGRITAS, vertreten durch den Wirtschaftsprüfer Herrn Frank Hüser, 
Langenfeld, hat nach dem Ergebnis der Prüfung den folgenden Bestätigungsvermerk erteilt: 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Schauplatz Langenfeld GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2018 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Regelungen des Gesellschaftervertrages 
liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage 
der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht abzugeben. 
 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und des durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagerberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt. 



Nr. 29/2020 02.06.2020 Seite 243 

 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  
 
Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der Schauplatz Langenfeld GmbH, Langenfeld, 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018 und des Lageberichts für dieses Geschäftsjahr erstatten 
wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung 
bei Abschlussprüfungen. 

 
Langenfeld, den 24. September 2019 
INTEGRITAS Gesellschaft für Revision und Beratung mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft 
 
Michael Gerhold  Frank Hüser 
Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer 

 
3. Öffentliche Auslegung. 

Der Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit vom 01.06.2020 bis 15.06.2020 im Verwaltungsgebäude der 
Schauplatz Langenfeld GmbH, Hauptstraße 129, zur Einsichtnahme aus. 
 
Langenfeld, 25.05.2020 
Schauplatz Langenfeld GmbH 
gez. G. Huff, Geschäftsführer 
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Bekanntmachung des Zweckverbandes Gesamtschule Langenfeld-Hilden 

Geänderte Satzung des Zweckverbandes zum 16.05.2020 
 
Die mit Beschluss vom 16.03.2020 geänderte Satzung des Zweckverbandes der Gesamtschule 
Langenfeld-Hilden wurde am 15.05.2020 durch Veröffentlichung im Amtsblatt Nr. 14/76 des Kreises Mettmann 
bekanntgemacht. 
 
Die Satzung trat mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig trat die Satzung, die am 31.01.2017 
bekannt gemacht wurde, außer Kraft. 
 
Langenfeld, den 20.05.2020 
Der Verbandsvorsteher 
gez. Frank Schneider 
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Aufgebot 

Das Sparbuch Nr. 302 036 43 15 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet. 
 
Der Inhaber des Sparbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der Bekanntmachung an, 
unter Vorlage des Sparkassenbuches, seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 13.05.2020 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/RHLD 
Gez.  
Der Vorstand 


